
Kritisch männlich*
- Feminismus ist
für alle da.

Multiplikator:innen-Schulung
mit Detox Identity

Kritisch männlich*
- Feminismus ist
für alle da.
Workshop 1: (Anti-)Feministen von morgen?!
Workshop 2: Tiktoksische Männlichkeit
Workshop 3: Migränntlichkeit
Die Teilnahme an einzelnen oder an allen drei Workshops ist
möglich. 
Der Veranstaltungsort ist in Marienheide und wird nach der
Anmeldung bekannt gegeben.



17. November 2026, 10:00 - 16:30 Uhr

(Anti-)Feministen von morgen?!(Anti-)Feministen von morgen?!(Anti-)Feministen von morgen?!
Umgang mit Sexismus undUmgang mit Sexismus undUmgang mit Sexismus und
QueerfeindlichkeitQueerfeindlichkeitQueerfeindlichkeit

(Anti-)Feministen von morgen?!
Umgang mit Sexismus und
Queerfeindlichkeit
Antifeminismus bietet jungen Männern* attraktive Denk- und
Handlungsangebote – von Reichtum und Macht über sexuelle
Erfüllung bis zur Anerkennung des eigenen Schmerzes. 
Was setzen wir dem entgegen? 
Um Feminismus attraktiver zu machen, lohnt sich ein Blick auf
die Widerstände junger Männer*: Was steckt hinter dem Hass
auf Frauen und queere Personen? Wie erreichen wir sie, bevor
sich ihr Weltbild schließt – und wie stärken wir gleichzeitig
FLINTA*? 
Ziel der Weiterbildung ist ein wertschätzendes Verständnis für
diese Widerstände und Strategien und dem Erlangen von
Kompetenzen, um sie konstruktiv in der Jugendbildung zu
bearbeiten.
Anmeldung bis 10.11.26 per Mail: 
netzgegenrechts-obk@pariberg.de oder: 
https://eveeno.com/kritisch_maennlich

mailto:netzgegenrechts-obk@pariberg.de
https://eveeno.com/kritisch_maennlich


17. Februar 2027, 10:00 - 16:30 Uhr

Tiktoksische MännlichkeitTiktoksische MännlichkeitTiktoksische Männlichkeit
Medien- und Genderkompetenz inMedien- und Genderkompetenz inMedien- und Genderkompetenz in
der Bildungsarbeitder Bildungsarbeitder Bildungsarbeit

Tiktoksische Männlichkeit
Medien- und Genderkompetenz in
der Bildungsarbeit
Auf TikTok und anderen Plattformen verbreiten sich
antifeministische und rechtsextreme Narrative rasant,
besonders unter jungen Männern*. 
Problematische Männlichkeitsbilder werden attraktiv inszeniert
und als Lösung für Krisen und Unsicherheit dargestellt. 
Wie können wir Jugendliche unterstützen, solche Inhalte kritisch
zu hinterfragen und alternative Perspektiven zu entwickeln? Im
Workshop beleuchten wir angesprochene Bedürfnisse und
lernen Methoden zur Förderung von Medienkompetenz,
Reflexion von Männlichkeitsbildern und Erweiterung eigener
Handlungsspielräume. 
Gemeinsam üben wir, Grenzen zu setzen, wirksam zu
argumentieren und solidarisch zu intervenieren.

Anmeldung bis 10.02.27 per Mail: 
netzgegenrechts-obk@pariberg.de oder: 
https://eveeno.com/kritisch_maennlich

mailto:netzgegenrechts-obk@pariberg.de
https://eveeno.com/kritisch_maennlich


10. März 2027, 10:00 - 16:30 Uhr10. März 2027, 10:00 - 16:30 Uhr10. März 2027, 10:00 - 16:30 Uhr

MigränntlichkeitMigränntlichkeitMigränntlichkeit
Eine intersektionale Perspektive fürEine intersektionale Perspektive fürEine intersektionale Perspektive für
die Jugendbildungdie Jugendbildungdie Jugendbildung

Migränntlichkeit
Eine intersektionale Perspektive für
die Jugendbildung
In der kritischen Auseinandersetzung mit Männlichkeiten*
schleichen sich häufig rassistische Narrative ein: 
Sexistisches und queerfeindliches Verhalten wird vorschnell mit
Herkunft erklärt, statt Strukturen zu hinterfragen. 
So entsteht ein „Wir" und „die Anderen", während die
eigentlichen Ursachen unberührt bleiben. 
Diese Fortbildung bietet einen geschlechterreflektierten Ansatz
für pädagogische Arbeit zu Männlichkeiten* – ohne Rassismus
zu reproduzieren. 
Teilnehmende reflektieren eigene Prägungen, entwickeln ein
wertschätzendes Verständnis für migrantische Männer* und
erarbeiten gemeinsam Strategien, diese rassismussensibel zu
fördern und antisexistisch zu fordern.

Anmeldung bis 03.03.27 per Mail: 
netzgegenrechts-obk@pariberg.de oder: 
https://eveeno.com/kritisch_maennlich

mailto:netzgegenrechts-obk@pariberg.de
https://eveeno.com/kritisch_maennlich

	Workshop 2: Tiktoksische Männlichkeit

